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Helmut Dietl Statue in Schwabing

Dem Wunsch der Bürger entsprechen: Gedenken an Helmut Dietl in Schwabing 
ermöglichen
Antrag 14-20 / A 05037 von Frau StR Dorotea Wiepcke, Herrn StR Richard Quaas vom 
27.02.2019

Helmut Dietl ein Denkmal setzen 
Städtischen Grund zur Verfügung stellen
Antrag 14-20 / A 05604 von Herrn StR Klaus Peter Rupp, Frau StRin Julia Schönfeld-
Knor, Frau StRin Kathrin Abele, Frau StRin Renate Kürzdörfer, Frau StRin Dr. Constanze 
Söllner-Schaar, Herrn StR Christian Vorländer, Herrn StR Alexander Reissl, Herrn StR 
Haimo Liebich, Frau StRin Verena Dietl, Frau StRin Birgit Volk, Herrn StR Richard 
Quaas, Frau StRin Beatrix Burkhardt, Frau StRin Ulrike Grimm, Herrn StR Marian Off-
man, Frau StRin Dorothea Wiepcke, Herrn StR Walter Zöller, Herrn StR Thomas Schmid 
vom 05.07.2019

Antrag zur dringlichen Behandlung in der Vollversammlung vom 23.10.2019
Errichtung eines Denkmals für Helmut Dietl
Antrag Nr. 14-20 / A 06040 von der FDP - MUT Stadtratsfraktion vom 10.10.2019

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 16906

3 Anlagen:
1. Antrag Nr. 14-20 / A 05037
2. Antrag Nr. 14-20 / A 05604
3. Antrag Nr. 14-20 / A 06040
4. Stellungnahme der Stadtkämmerei

Beschluss des Kulturausschusses vom 07.11.2019 (SB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten:

1. Anlass für die Vorlage

Mit den o. g. Anträgen soll die bürgerschaftliche Initiative zur Realisierung einer Helmut 
Dietl Skulptur in Schwabing an der Münchner Freiheit unterstützt und die Errichtung auf 
städtischem Grund ermöglicht werden.
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2. Im Einzelnen

Der Kulturausschuss des Stadtrats hat sich zuletzt in seiner Sitzung am 12.04.2018 mit 
der Thematik befasst und dem Ansinnen nicht stattgegeben.

Infolge der o. g. Anträge hat sich der Ältestenrat am 18.10.2019 mit der Thematik erneut 
befasst und die Verwaltung aufgefordert, den Stadtrat neuerlich zu befassen, mit dem 
Ziel, die Realisierung einer Helmut Dietl Statue durch eine private Initiative an der 
Münchner Freiheit in unmittelbarer Nähe und vergleichbarem Umfang der Helmut-
Fischer-Statue zu ermöglichen. Die Initiative wird darauf hingewiesen, dass sie die erfor-
derliche Genehmigung für die Sondernutzung beantragen muss.

In einem Zuschussantrag an das Direktorium vom 12.10.2019 teilen die Initiatoren mit, 
dass sie nach der erfolgreichen Realisierung eine Schenkung an die Landeshauptstadt 
vorsehen. Damit würde Pflege und Unterhalt an die Landeshauptstadt übergehen.
In der Regel verbleibt eine Installation oder ein Kunstwerk einer privaten Initiative, die 
auf öffentlichem Grund eine Sondernutzungserlaubnis erhält im Eigentum des Initiators. 
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen schlägt das Kulturreferat dem Stadtrat jedoch die 
vorgriffliche Annahme der Schenkung vor.

3. Abstimmungen

Das Baureferat und das Direktorium-Rechtsabteilung haben die Vorlage mitgezeichnet. 
Die Stadtkämmerei und die Antikorruptionsstelle haben die Vorlage bezüglich der Annah-
me der Schenkung nicht mitgezeichnet. Die Stellungnahme der Stadtkämmerei liegt als 
Anlage bei. Die Antikorruptionsstelle hat sich dieser angeschlossen.

Der Korreferent des Kulturreferats, Herr Stadtrat Quaas, der Verwaltungsbeirat für Stadtge-
schichte, Stadtmuseum, Jüdisches Museum, Museum Villa Stuck, NS-Dokumentations-
zentrum, Valentin-Karlstadt-Musäum, Herr Stadtrat Dr. Florian Roth, und die Antragstellerinnen 
und Antragsteller haben Kenntnis von der Vorlage.
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II. Antrag des Referenten:

1. Der Stadtrat stimmt der Errichtung einer Helmut Dietl Statue an der Münchner Freiheit 
zu. Das neue Denkmal soll hinsichtlich seiner Ausmaße keinen größeren Raum einneh-
men als das bestehende Denkmal für Helmut Fischer.

2. Die Schenkung der künftigen Helmut Dietl Statue an die Landeshauptstadt München 
wird angenommen.

3. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05037 von Frau StR Dorotea Wiepcke und Herrn StR Richard 
Quaas vom 27.02.2019 ist entsprechend geschäftsordungsgemäß erledigt.

4. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05604 von Herrn StR Klaus Peter Rupp, Frau StRin Julia 
Schönfeld-Knor, Frau StRin Kathrin Abele, Frau StRin Renate Kürzdörfer, Frau StRin Dr. 
Constanze Söllner-Schaar, Herrn StR Christian Vorländer, Herrn StR Alexander Reissl, 
Herrn StR Haimo Liebich, Frau StRin Verena Dietl, Frau StRin Birgit Volk, Herrn StR Ri-
chard Quaas, Frau StRin Beatrix Burkhardt, Frau StRin Ulrike Grimm, Herrn StR Marian 
Offman, Frau StRin Dorothea Wiepcke, Herrn StR Walter Zöller, Herrn StR Thomas 
Schmid vom 05.07.2019 ist entsprechend geschäftsordngsgemäß erledigt.

5. Der Antrag Nr. 14-20 / A 06040 von der FDP - MUT Stadtratsfraktion vom 10.10.2019 ist 
entsprechend geschäftsordnungsgemäß erledigt.

6. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss:
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die / Der Vorsitzende: Der Referent:

Ober-/Bürgermeister/-in Anton Biebl
ea. Stadträtin / ea. Stadtrat Berufsm. Stadtrat
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IV. Abdruck von I., II. und III.
über D-II-V/SP
an die Stadtkämmerei 
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

V. Wv. Kulturreferat (Vollzug)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Zu V. (Vollzug nach Beschlussfassung):

1. Übereinstimmung vorstehender Ausfertigung mit dem Originalbeschluss wird bestätigt.
2. Abdruck von I. mit V.

an GL-2 (4x)
an das KVR 
an das Baureferat
an das Direktorium DA-RA
an die Antikorruptionsstelle
mit der Bitte um Kenntnisnahme bzw. weitere Veranlassung.

3. Zum Akt

München, den ............................
Kulturreferat


